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Erweiterung der Akutgeriatrie 
am Haus Haßfurt
Nach Abschluss der Bauarbeiten im Bettenhaus in Haßfurt konnte die Akutgeriatrie 
sowie das angeschlossene AltersTraumaZentrum im Mai 2018 um fünfzehn Betten 
erweitert werden. Somit stehen jetzt insgesamt 35 Betten für die auf ältere Patienten 
spezialisierte Abteilung zur Verfügung. Ein großes Team aus Ärzten, Pflegefachkräften 
und Therapeuten sorgt für eine kompetente Rundumbetreuung. 

Seit dem Jahr 2014 gibt es am Haus Haßfurt die 
Akutgeriatrie unter der Leitung von Chefarzt Priv.-
Doz. Dr. Frank Schröder. Ziel dieser speziell auf die 
Bedürfnisse älterer Menschen zugeschnittenen Abtei-
lung ist es, die Selbständigkeit der Patienten bis ins 
hohe Alter zu erhalten, so dass sie nach einem Kran-
kenhausaufenthalt aufgrund schwerer Krankheiten 
sicher nach Hause zurückkehren können. Ein multi-
professionelles Team setzt alles daran, die Pflegebe-
dürftigkeit zu reduzieren, gesundheitliche Einschrän-
kungen auszugleichen, Krankheiten zu bewältigen 
und die Lebensqualität insgesamt zu steigern.

Darüber hinaus entstand im Zuge der Spezialisierung 
der Haßberg-Kliniken in der Altersmedizin am Haus 
Haßfurt ein sogenanntes AltersTraumaZentrum, das 
Anfang März 2016 von der Deutschen Gesellschaft 
für Unfallchirurgie zertifiziert wurde. Hier arbeiten 
die beiden Abteilungen Unfallchirurgie und Akut-
geriatrie zum Wohle des Patienten eng zusammen.

Ziel dieses Zentrums ist die Verbesserung der unfall-
chirurgischen Versorgung und der postoperativen 
Behandlung älterer Menschen von der stationären 
Aufnahme bis zur Entlassung und ambulanten Wei-

terversorgung. Hierzu wird die Arbeit sowohl inter-
disziplinär zwischen den Fachärzten für Geriatrie, 
Psychiatrie, Unfallchirurgie, Radiologie und Anäs-
thesie als auch interprofessionell zwischen Ärzten, 
Pflegefachpersonal , Ergotherapeuten, Physiothera-
peuten und Logopäden organisiert. 

Die hohe Akzeptanz in der Bevölkerung und der 
zunehmende Bedarf an Behandlungsplätzen machte 
eine Erweiterung der geriatrischen Abteilung erfor-
derlich und so wurde entschieden, diesem Bereich 
das komplette Talgeschoss zu widmen. Im neu hinzu 
gewonnenen Trakt wurden die Zimmer umgestal-
tet, aus Dreibettzimmern wurden Zweibettzimmer 
gemacht und die Nasszellen wurden vergrößert. Für 
alle Patienten wurden Niederflurbetten angeschafft. 
Auch vermeintlich unwesentliche Details wie eine 
beidseitige Zimmertürbeschriftung sowie Wand- 
und Türfarben wurden angepasst. Auf der gesam-
ten Station wurden großformatige Fotografien mit 
Motiven aus der Heimat aufgehängt, die von einem 
Klinikmitarbeiter aufgenommen wurden. Diese Fülle 
an Maßnahmen dient dem Ziel, allen Patienten, auch 
kognitiv eingeschränkten Menschen, möglichst ein-
fach und intuitiv Orientierung zu bieten. 
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Der Aus- und Umbau des AltersTraumaZentrums 
wurde auch zum Anlass genommen, eingeführte 
Arbeitsabläufe zu überarbeiten. Bislang wurden die 
Patienten zunächst in der Abteilung für Chirurgie 
stationär aufgenommen und erst nach der Operati-
on auf die Akutgeriatrie verlegt. Zukünftig werden 
möglichst viele ältere Patienten mit einem Trauma 
direkt durch die Zentrale Patientenaufnahme auf die 
Akutgeriatrie verlegt und von dort aus operiert.

Die direkte Aufnahme auf die Akutgeriatrie ist eine 
Verbesserung für die Patienten, da sie zukünftig 
nach der Operation in den bereits gewohnten Bereich 
zurückkehren. Darüber hinaus versprechen sich Dr. 
med. Steffen Amend, Chefarzt der Unfallchirurgie 
und Orthopädischen Chirurgie und Priv.-Doz. Dr. 
med. Frank Schröder, Chefarzt der Akutgeriatrie mit 
den Stationsleitungen Christine Stühler und Wal-
traud Schraudner eine Verbesserung der Abläufe.

Die neuen, großzügigen Zimmer

Kompetente Betreuung auf der Akutgeriatrie

Ankündigung 

60 Jahre Krankenhaus Haßfurt / Tag der offenen Tür

Freitag, 21. September 2018, 14–18 Uhr

			   · Besichtigung der neuen Räumlichkeiten
			   · Präsentationen von Ärzten, Pflegefachkräften & Therapeuten
			   · Saftbar & Kuchenbuffet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


